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geführten ComweMM^m-Varietäten systematisch zusammenzustellen versuchen.

Den neuesten Nachtrag haben wir Herrn Gradl in Eger (Entom. Nachr.

1881, 302) zu verdanken. Auf pag. 305 werden von demselben acht Varietäten-

Namen auf Melasoma Jappoiücum gegründet, ohne aber darauf Rücksicht zu

nehmen, dass für zwei schon ältere, im Stein-Weise'schen Kataloge angeführte

Namen bestehen, was doch zu übersehen ganz unverzeihlich ist!

Wenn man ferner erwägt, dass sieh trotz der enormen Anzahl von bekannten

6'ocet7ie?//f/e« -Varietäten noch immer neue Zwisehenformeu auffinden lassen,

ja diese niemals eine absehbare Begrenzung finden können, so kann es 'den

,

Coleopterologen nicht dringend genug an's Herz gelegt werden, mit solchen

ganz entbehrlichen Namengebungeu Einhalt zu thun. Der Osten Europa's

biigt noch immer sehr viele kleine, neue Käferformen, welche besehrieben

werden sollen, ebenso bietet uns die Biologie der Coleopteren ein sehr weites

und lohnendes Feld der Thätigkeit, und ich möchte wünschen, dass namentlich

das letztere die sehreiblustigen Herren anzuregen und zu fesseln vermöchte.

Syiionymisclie Notizen.
Von Edm. Reitter in Mödliug.

A. Ueber europäische Arten.

Brontes huvieralis Flderm. (^aus dem Caucasus) halte ich von unserer Hyliota

(üleiota) planata Linn. nicht verschieden.

3Ieroplujsia ovalipennis Coye, Abeille 1869, pag. 376 (fälschlich pag. 176)

= Orientalis Saulcy.

Melanoxanthus (Eschltz.) nifiropunctatus Motseh. und CardiopJiorm

nicjropunctatus Motseh. des Stein-Weise'schen Kataloges sind das-

selbe Thier.

Aiithicus taeniatus Baudi = cinctulm Marseul: beide aus Algier.

Xijletinus discolor Falderm. = Ptiliinis aspericolUs Menetr.

Ulomida picta Men. Fald. = Alphitophagus quadripustulatus Steph.

Mycetocliaris croceipes Weise = wahrscheinlich 31. graeilis Falderm.

Gonodera (Euhoeus) viridis Allard. = G. piächerrima Falderm.

Tropiplwrus caesius Stier 1. (1881) = caesius Friv. (1879).

Meira Caucasica Stierl. und Platytarsus cruciatiis Stierl. sind das-

selbe Thier.

Xylostiilon (Rttr.) Lederi Rttr. = Enoploderes (Falderm.) sauguineus

Fald. — Diese Gattung ist jedoch bisher mit Unrecht zu Bhamnusium

gebracht worden.

Niptus fiiscus Grradl, Katter's Entomol. Nachrichten 1881, pag. 306 (auf ein

einzelnes Exemplar gegründet) halte ich der Beschreibung nach für eine

dunkle Abänderung von griseofuscus ; dafür sprechen namentlich die

erhabenen Zwischenräume der Streifen auf den Flügeldecken.

Ähatrisops Rttr., Verh. der zool. - bot. Gresellschaft, Wien, 1881, pag. 518,

ist mit der von Motseh. auf Batrisus thoracicus M. (Bull., Mose. 1851.

pag. 484) errichteten Gattung Trihatus, welche mit Unrecht im Gem. Ha-

rold'sehen Kataloge mit Batrisus verbunden wird, identisch.

Faramecosoma halearica Schauf. = Leucohiniatinni elongatuvi Erichs

„Wiener E-.:tomologisfhe Zeitung" I. (18S2). Heft 3.
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AUfit/ciiHs ii)ii/(is<iati(f< F ;i i r 111., Alg., Ae^ypt.; = viniiniiiotiicKs Roth,

Abyssinien; = suh/nxciatus Chevil., Ciiba; = {ßloriomis Fbr. ( Antbieiius)

India or. —Diese Art ist Cosmopolit.

Jiiivhcia iiiirithilis Putz., Saiilcy (iioii .Miller) = Ji. /'loiHllcoht Rttr.

Anopfhahims nchcrtnitius Sahaui'. Ann. Fr. 1881, Bull. LXXXVI = A. tUittcri

.Mill.T. Veiii. ijcr zool.-bot. Gesellschaft Wien. 1880, pag. 'HY:,.

linihiisvui Erliiii Sc häuf ist nicht rr/r(/^f Hnipe.; (siehe Abeille n : i'errin

in Ann. Fr. 1881, Bull. CXU). Die erstere ist kleiner, oval, aus Mittel-

lind Siid-Dalniation, die letztere viel grösser, kurz und breit, fust iiuadratiseli,

aus Croatien.

B. lieber exotische Arten.

(ronutocerus cutiuininis Schau f. = (Bri/arisj hasalis King.

Die Beschreibung von (hicujus occinatus Lewis, Entom. Monthly Mag. 1881'

pag. 198, von Japan, pas.s;t in allen Stückeii auf jene von ('. (rnnirtlhi

Rttr. von Darjeling.

Brijaxis coruuatiis We.st\v. und Ji. tmritnlns Westw., Trans. Eut. Soc

London 187(1. II., png. 130, gehören zur »iattung Batri^ius, und zwar in

jene Scction, bei welcher keine Läugsfurchen auf dem Halssehikle und keine

Dorsalstreifen auf den Flügeldecken vorhanden sind.

Mdsdger Motseh. Bull. Moe. 1851, pag. 501, ist sieher mit .D7/r(;'n>.s' Dal man
(1825) identisch. Letztere (lattung war M', ganz unbekannt, weshalb er sie

nur mit Clnrif/er verglich. Das beschriebene Thier, nach welchem .M. die

Gattung aufgestellt, hatte verstümmelte Fühler.

Olacujer Hdyeiti Mot-seh., der Augeu habeu soll, gehört auch zu Articcros

und ist ebenfalls nach einem fühlerlosen Thieve besehrieben worden. Alle

Angalien treffen auf die Gattung Articerox zu, wührend die Gattung Claviger

den Tropen fehlt.

FsctuJomknis Moiseh. ist nicht, wie im Gemmiuger - Haroi dschen

Kataloge augeführt, mit Sci/diiinenus, sondern mit Eumicru!< identisch.

Distaplüla Pascoe 18'32 = Colydodea Motseh. Etud. ent. 1855, pag. 13,

Taf. 1. Fig. 11.
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Von Ludw. (ianglbiiuer.

1. Die Beschreilning der Perotis loiifjicullis Kraatz (Entom, Monatsbl., 1880,

II.. pag. 14'2) passt vollständig auf I\ cuprea Hampe (Wagn. Reise nach

Persieu, 1852, pag. 142), von welcher mir einige typische Exemplare vorliegen.

2. Die von Redten b ach er aus Persien beschriebene Anihaxia ephippiata

(Denkschr. Wien. Akad., I., 1850, pag. 47) ist nach den Original-Exemplaren

identisch mit Anlhuiirt hrcris Lap.

3. Auf eine sehr eitrenthümliche Varietät der Anthnxm luccits Küst.

möchte ich durch einen besonderen Namen: rar. jiho c nicea m. aufmerksam

machen. Bei der normalen A. hicnis sind Kopf und Halssehild grün; auf dem

letzteren treten zwei lireite. schwarze ijängsbinden auf um) auf den Flügel-

decken ist der dreieckige, nach hinten zugespitzte Scutellarfleck durch seine

helle, bhiugriine Färlmng scharf von der dunklen, gemeinschaftliehen Nahtmakel.


